
CHECKLISTE  
Merkzettel über die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln

■

1. Überblick über kritische Mischungen

■Nicht alle Pflanzenschutzmittel vertragen sich gut miteinander. Es ist wichtig zu wissen, welche Mittel 
nicht miteinander gemischt werden sollten, um Schäden an den Kulturpflanzen zu vermeiden.

2. Vorsicht bei Tankmischungen

■Tankmischungen können Vorteile bieten, aber auch Risiken in sich bergen. Seien Sie vorsichtig beim  
Mischen von Pflanzenschutzmitteln, Zusatzstoffen und Blattdüngern, um verstopfte Filter und Düsen, 
Ätzschäden oder eine verminderte Wirkung zu vermeiden.

3. Kritische Mischungen vermeiden

■Verzichten Sie auf Mischungen, die zu unerwünschten Reaktionen führen können. Dazu gehören beispielsweise 
AHL pur mit bestimmten Zusatzstoffen oder Herbiziden sowie AHL plus ATS mit Herbiziden.

4. Spezifische Hinweise für Raps und Gerste

■Besondere Vorsicht ist geboten bei Tankmischungen in Raps und Gerste, um Schäden an den Kulturpflan-
zen zu verhindern. Beachten Sie die Empfehlungen für die jeweiligen Kulturen und Pflanzenschutzmittel.

5. Beachtung der Anwendungsvorschriften

■Verwenden Sie Pflanzenschutzmittel und andere Zusätze ausschließlich gemäß den Anwendungsvor-
schriften und Empfehlungen des Herstellers. Dies gilt auch für die zeitliche Abfolge und Reihenfolge der 
Anwendung.

6. Sicherheit geht vor

■Führen Sie vor der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln immer eine Mischprobe durch, insbesondere 
bei wenig kalkhaltigem Wasser. Vermeiden Sie riskante Mischungen, die Schäden an den Kulturpflanzen 
und Verluste verhindern sollen.

7. Fachliche Beratung einholen

■Wenn Sie unsicher sind, welche Mittel sich miteinander vertragen oder wie sie richtig angewendet wer-
den, konsultieren Sie einen Fachmann oder eine Fachfrau im Bereich Pflanzenschutz. Es ist besser, auf 
Nummer sicher zu gehen und mögliche Risiken zu vermeiden.

8. Kontrolle und Überwachung

■Überprüfen Sie regelmäßig Ihre Tankmischungen und Düseneinstellungen, um sicherzustellen, dass sie 
ordnungsgemäß funktionieren und keine Probleme auftreten. Eine sorgfältige Überwachung hilft, Proble-
me frühzeitig zu erkennen und zu lösen.

9. Schulung und Weiterbildung

■Halten Sie sich über aktuelle Entwicklungen und Empfehlungen im Bereich Pflanzenschutz auf dem 
Laufenden und nehmen Sie regelmäßig an Schulungen und Weiterbildungsveranstaltungen teil, um Ihre 
Kenntnisse und Fähigkeiten zu erweitern.

10. Einhaltung gesetzlicher Vorschriften

■Stellen Sie sicher, dass alle Pflanzenschutzmittelanwendungen den geltenden gesetzlichen Vorschriften 
und Richtlinien entsprechen. Dies umfasst die Einhaltung der Anwendungsbeschränkungen, Sicherheits-
vorkehrungen und Umweltschutzbestimmungen.
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■

11. Kennzeichnung und Lagerung

■Beachten Sie die Vorschriften für die Kennzeichnung und Lagerung von Pflanzenschutzmitteln. Lagern 
Sie sie sicher, fern von Kindern, Haustieren und Lebensmitteln, und entsorgen Sie leere Behälter gemäß 
den örtlichen Vorschriften.

12. Persönliche Schutzausrüstung (PSA)

■Tragen Sie bei der Handhabung und Anwendung von Pflanzenschutzmitteln die geeignete persönliche 
Schutzausrüstung gemäß den Herstelleranweisungen und den gesetzlichen Vorgaben. Dies schützt Sie 
vor möglichen Gesundheitsrisiken.

13. Dokumentationspflicht

■Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen sind Sie verpflichtet, alle Pflanzenschutzmittelanwendungen 
sorgfältig zu dokumentieren. Erfassen Sie Datum, Uhrzeit, angewendete Mittel, Dosierung, Flächenbe-
handlung, Wetterbedingungen und andere relevante Informationen.

14. Aufbewahrung der Aufzeichnungen

■Bewahren Sie Ihre Dokumentationen mindestens für die gesetzlich vorgeschriebene Aufbewahrungsfrist 
auf. Dies kann je nach Region variieren, daher ist es wichtig, die lokalen Vorschriften zu überprüfen und 
einzuhalten.

15. Rückverfolgbarkeit und Compliance

■Die ordnungsgemäße Dokumentation ermöglicht eine lückenlose Rückverfolgbarkeit von Pflanzenschutz-
mittelanwendungen. Dies ist nicht nur wichtig für die Einhaltung gesetzlicher Vorschriften, sondern auch 
für Audits, Inspektionen und Zertifizierungen.

16. Schulung über Dokumentationspflichten

■Stellen Sie sicher, dass alle beteiligten Personen über ihre Verantwortlichkeiten in Bezug auf die Doku-
mentation der Pflanzenschutzmittelanwendungen informiert und geschult sind. Dies trägt zur Genauig-
keit und Vollständigkeit der Aufzeichnungen bei.
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